
Aufgabe 1: Die Periastrondistanzen qA und 

qB und die Apastrondistanzen QA und QB 

der beiden Doppelsternkomponenten A 

und B folgen aus den Ellipsenbeziehun

gen q  a (1  e) und Q  a (1  e) und 

mit aA  aAB (MB/(MA  MB)) sowie aB  

aAB (MA/(MA  MB)) zu:

Aufgabe 2: Für den Exoplaneten ergibt 

sich in der gleichen Weise: qb  0,891 AE 

und Qb  1,288 AE. Das dritte keplersche 

Gesetz liefert auch die Umlaufperioden in 

diesem System (sie he SuW 4/2012, S. 20): 

Die beiden Komponenten des Doppel

sterns umkreisen sich eimnal in 27,8 Ta

gen, der Exoplanet umläuft sein Zentral

doppelgestirn in 288,8 Tagen.

Aufgabe 3: Bei der Aufstellung der Distan

zen zwischen Exoplanet und den beiden 

Komponenten darf der Schwerpunkt des 

Systems mit dem Schwerpunkt des Dop

pelsterns gleichgesetzt werden. Der Un

terschied liegt bei zehn Prozent des Son

nenradius und ist daher ver nach läs sig bar. 

Bei Position 2 ließe sich sogar die Ka the

te Schwerpunkt–Stern im Dreieck Planet–

Schwerpunkt–Stern vernachlässigen. Der 

dadurch entstehende Fehler läge bei nur 

einem Prozent. In der Tabelle (rechts) sind 

alle Werte für die Solar»konstante« einge

tragen. Sie ist jeweils in der Einheit W/m2 

und in Vielfachen der irdischen Solarkon

stante SErde angegeben. Bei den mit * mar

kierten Konstellationen haben die Sterne 

A und B ihre Plätze getauscht. Ver fins

tert Stern A seinen Partner, so ist dies als 

»B bedeckt« notiert (und umgekehrt). Die 

Tabelle enthüllt, dass der Planet heftigen 

Schwankungen seiner Sterneinstrahlung 

unterworfen ist. Von kurzfristigen 84 Pro

zent bis zum Vierfachen der irdischen 

Ver hältnisse reichen die Werte.   AMQ

Wer war’s im Juni?

Es war Asaph Hall (geboren am 
15. Oktober 1829 in Goshen/Connec-

ticut, gestorben am 22. November 1907 
in Annapolis/Maryland). Hall musste 
sich seine Hochschulausbildung selbst 
finanzieren und verdiente zwischen-
durch immer wieder seinen Lebensun-
terhalt als Zimmermann. Seine Frau, die 
Lehrerin Chloe Angeline Stickney-Hall, 
unterstützte ihn auf seinem immer 
wieder unterbrochenen Ausbildungsweg 
und nahm auch später noch regen Anteil 
an seinem Berufsleben: So soll sie ihren 
Mann bei der Suche nach den Mars-
monden 1877 maßgeblich ermutigt 
haben. 

Ab 1857 arbeitete Asaph Hall an dem 
zur Universität Harvard gehörenden Ob-
servatorium in Cambridge, diese Tätig-
keit finanzierte ihn jedoch nicht mehr, 
als 1861 der amerikanische Bürgerkrieg 
ausbrach. Im Jahr 1862 bewarb er sich 
als Astronom am US Naval Observatory 
in Washington, wo er dann bis zu seiner 
Pensionierung blieb. Ein Jahr später wur-
de er dort auch Professor für Mathema-
tik. Als im Sommer 1877 Mars in Opposi-
tion zur Erde stand, machte sich Hall auf 
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Insgesamt 127 Einsendungen, Feh lerquote: 0 %
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Die Aufgabe dieses Heftes fin-
den Sie auf Seite 22.

ZuM NACHDeNKeN

qA [AE] qB [AE] QA [AE] QB [AE]

0,0541 0,0555 0,1717 	 0,1763

solarkonstante auf Kepler 34 b
Konstella-
tion

Periastron Apastron
[W/m2] [SErde] [W/m2] [SErde]

Position 1 5471 4,00 2452 1,79

B bedeckt 3935 2,88 1636 1,20

Position 1* 5227 3,82 2373 1,74

A bedeckt 3424 2,50 1417 1,04

Position 2 4727 3,46 2274 1,79

Position 3 4860 3,56 2308 1,69

B bedeckt 2907 2,13 1339 0,98

Position 3* 4786 3,50 2284 1,67

A bedeckt 2506 1,83 1153 0,84



die Suche nach Marsmonden und nutzte 
dafür den 26-Zoll-Refraktor der Sternwar-
te. Damit hatte er schon ein Jahr zuvor 
einen weißen Fleck auf dem Saturn ent-
deckt und daraus die Rotationsgeschwin-
digkeit des Planeten berechnet. Trotz 
schlechter Wetterbedingungen spürte 
Hall am 11. August ein schwach leuchten-
des Objekt in der Nähe des Mars auf, das 
er fünf Tage später wiederfand; es handel-
te sich um den Marsmond Deimos; fast 
gleichzeitig entdeckte er auch Phobos. Die 
Entdeckung galt als Sensation, die jedoch 
Halls Chef und Direktor der Sternwarte, 
Simon Newcomb, in der Öffentlichkeit zu-
nächst für sich reklamierte. 

Hall war auch viel unterwegs. So reiste 
er 1869 zur Sonnenfinsternis nach Sibi-
rien, im Jahr drauf nach Sizilien und 1874 
nach ins russische Wladiwostok, um den 
Venustransit zu verfolgen. Den Merkur-
transit konnte er zwar 1878 von Washing-
ton aus beobachten, für den Venustransit 
von 1882 musste er sich indes nach Texas 
begeben. 

Im Alter von 62 Jahren wurde er, wie 
bei üblich bei Navy-Mitarbeitern, pensio-
niert. Zwei Jahre später zog er zurück in 
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Asaph Hall
seine Geburtsstadt Goshen in Connecticut 
und führte dort zunächst ein abgeschie-
denes Leben, das er jedoch für seine Vorle-
sungen in Harvard unterbrach. Im Herbst 
1901 heiratete Asaph Hall ein zweites 
Mal, sechs Jahre später verstarb er am 
Wohnort eines seiner vier Kinder, wohin 
er – akut erkrankt – gereist war.  A.L.

Die gewinner der 31. runde
Mit dem Mai-Heft dieses Jah res endete die 
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der Verlosung der Preise berücksichtigt. Die 
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Porträt von Asaph Hall (1829 – 1907)
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